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Blühende Straßen für unsere Gemeinde

Gemeindeamt am 05.10. geschlossen
Aufgrund einer internen Fortbildung bleibt das Gemeindeamt 
am Montag, dem 05.10. ganztägig geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis und sind ab Dienstag, dem 
06.10., wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von St. Pantaleon-Erla
Mit dem Beginn des neuen Kindergarten- und Schuljahres ist für viele Familien wieder ein neuer Abschnitt gestartet. Ich 
wünsche allen Kindern einen guten Start, viel Freude beim Lernen und Entdecken sowie viele schöne Erlebnisse im Kinder-
garten und in der Schule. Gleichzeitig möchte ich auch allen Pädagoginnen und Pädagogen sowie allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern danken, die tagtäglich dafür sorgen, dass sich unsere Kinder wohlfühlen und bestmöglich begleitet wer-
den. Ihnen allen wünsche ich ebenfalls einen guten und erfolgreichen Start ins neue Jahr.

Wie Sie dieser Ausgabe unserer Gemeindezeitung entnehmen können, wurde auch über die Sommermonate keineswegs 
„geschlafen“. Ganz im Gegenteil: In unserer Gemeinde hat sich wieder einiges getan und zahlreiche Projekte und Themen 
haben uns intensiv beschäftigt.

Eröffnungsfest Multivereinshaus
Ein besonderer Höhepunkt war zweifellos das Eröffnungsfest unseres neuen Multivereinshauses. Die Freiwillige Feuerwehr 
und unsere Vereine haben gemeinsam ein großartiges Fest auf die Beine gestellt und damit für einen würdigen Rahmen zur 
Eröffnung dieses großen und für unsere Gemeinde maßgeblichen Projektes gesorgt. Vom Bieranstich am Freitagabend im 
Beisein unserer Landeshauptfrau bis hin zum feierlichen Festakt am Sonntag war es ein rundum gelungenes Wochenende.
Im Rahmen des Festaktes durfte auch Thomas Watzinger für sein besonderes Engagement als Koordinator der Freiwilligen-
arbeit mit der Ehrennadel in Bronze der Gemeinde ausgezeichnet werden. Eine verdiente Anerkennung für seinen Einsatz 
und seinen Beitrag zum Gelingen dieses Projektes.

Wasserschäden im Kindergarten St. Pantaleon
Intensiv beschäftigt uns weiterhin auch der Kindergarten in St. Pantaleon. Nach dem Wasserschaden im Container sowie 
im Erdgeschoß und Keller des Hauptgebäudes war in den vergangenen Wochen einiges an Arbeit notwendig. Umso erfreu-
licher ist es, dass der Container rechtzeitig zum Kindergartenstart saniert werden konnte.
Auch die Sanierungsarbeiten im Hauptkindergarten schreiten sehr gut voran. Die Trocknungsarbeiten sind abgeschlossen, 
die beschädigten Wände wurden instand gesetzt und aktuell wird der neue Boden verlegt. Nach aktuellem Stand soll die 
Sanierung bis Anfang beziehungsweise Mitte Oktober abgeschlossen sein.
Parallel dazu läuft bereits die Ausschreibung für die geplante Erweiterung des Kindergartens. Der Baustart ist für Anfang 
Jänner 2027 vorgesehen. Im Zuge der Erweiterung wird auch die notwendige Umgestaltung im ersten Stock umgesetzt. 
Über die weiteren Schritte und den konkreten Ablauf werden wir selbstverständlich laufend informieren.

Wasserversorgung
Ein Thema, das uns in den vergangenen Wochen ebenfalls intensiv beschäftigt hat, ist unser Wasser.
Zum einen wurden im Zusammenhang mit PFAS aus Löschschaum der OMV erhöhte Werte im Grundwasser insbesondere 
in Windpassing in der Gemeinde Ennsdorf sowie in Pyburg festgestellt. Aktuelle Informationen dazu stellen wir laufend auf 
unserer Gemeindewebsite zur Verfügung. Dort finden Sie auch den Link zur von der OMV eingerichteten Ombudsstelle.
Zum anderen mussten zwischenzeitlich alle Haushalte und Abnehmer, die über den Hochbehälter Breitfeld mit Trinkwasser 
versorgt werden, darüber informiert werden, dass das Wasser aufgrund erhöhter Werte bei mikrobiologischen Parametern 
vor dem Verzehr abgekocht werden musste. Nachdem am Hochbehälter selbst keine offensichtlichen Gebrechen festge-
stellt werden konnten, wurde das gesamte System intensiv gespült. In Abstimmung mit der Trinkwasseraufsicht konnte das 
Wasser mittlerweile wieder zur uneingeschränkten Verwendung freigegeben werden. Weitere Maßnahmen werden derzeit 
geprüft, um die Ursache der erhöhten Werte möglichst genau feststellen zu können.

Die vergangenen Wochen zeigen einmal mehr, wie vielfältig die Aufgaben in einer Gemeinde sind – von großen Zukunfts-
projekten über unsere Bildungseinrichtungen bis hin zu Themen der Wasserversorgung und damit zur unmittelbaren 
Daseinsvorsorge. Entscheidend ist, dass wir diese Aufgaben konsequent angehen, transparent informieren und gemein-
sam an guten Lösungen für unsere Gemeinde arbeiten.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe und einen schönen Herbst!

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
Roman Kosta
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ID Austria jetzt auch am Gemeindeamt
Ab Anfang September können Bürgerinnen und Bürger 
ihre ID Austria direkt am Gemeindeamt registrieren.
Die ID Austria (elektronische Identität) ermöglicht einen 
sicheren digitalen Zugang zu zahlreichen Online-Services 
von Behörden und Verwaltung – beispielsweise zu Finanz-
Online, dem Digitalen Amt oder ELGA.
Die Registrierung ist ausschließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. Termine werden jeweils 
dienstags zu folgenden Zeiten vergeben:
•	 07:30 Uhr
•	 08:00 Uhr
•	 16:30 Uhr
•	 17:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin rechtzeitig telefonisch 
oder persönlich am Gemeindeamt.
Wir freuen uns, Ihnen dieses zusätzliche Bürgerservice 
anbieten zu können!

Aus dem Gemeinderat
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht der beschlosse-
nen Tagesordnungspunkte der Gemeinderatssitzung vom 
15.09.2026.
•	 Bericht Prüfungsausschuss
•	 Beratung und Beschlussfassung über Nutzungsverein-

barung Rotes Kreuz
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf von 

zwei VOR-Schnuppertickets Metropolregion
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Grundförderung 

FF Erla 2026
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Lehrlingsförde-

rung Hasenöhrl GmbH
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Grundförderung 

Theatergruppe St. Pantaleon 2026
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Grundförderung 

MV Erla 2026
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Subvention Pro-

bentag MV Erla 2026
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Subvention Früh-

jahrskonzert MV Erla 2026
	 einstimmig
•	 Beratung und Beschlussfassung über Subvention für 

das Camp Brass 2026 für den MV Erla
	 einstimmig

Informationen zur Einschreibung für den 
Kindergarten bzw. Tagesbetreuung 
Alle Informationen zur Einschreibung für die Tagesbe-
treuung bzw. auch für den Kindergarten, für das Jahr 
2027/2028, finden Sie in der nächsten Ausgabe.
Diese wird in der Woche vor Weihnachten an die Haushalte 
ausgeliefert.

Kostenlos unterwegs mit dem VOR-
Schnupperticket
Gute Nachrichten für alle, die gerne klimafreundlich 
unterwegs sind: Der Gemeinderat hat in seiner jüngsten 
Sitzung beschlossen, das beliebte VOR-Schnupperticket 
für ein weiteres Jahr anzubieten.
Damit können Bürgerinnen und Bürger aus St. Pantaleon-
Erla weiterhin kostenlos zwei VOR-Schnuppertickets aus-
leihen und damit alle Züge der ÖBB in der Ostregion sowie 
die Westbahn (zwischen Amstetten und Wien) 
nutzen. Ebenfalls inkludiert ist der öffentliche Stadtver-
kehr in Amstetten und St. Pölten sowie sämtliche öffent-
lichen Verkehrsmittel in Niederösterreich, Wien und dem 
Burgenland. Die Tickets können bequem online unter 
www.schnupperticket.at oder telefonisch am Gemeinde-
amt unter 07435/7271 reserviert werden (max. 3 Monate 
im Voraus möglch).
Bei der ersten Anmeldung werden alle Details besprochen 
und die Nutzungsbedingungen unterzeichnet.
Für eine flexible Abholung und Rückgabe steht im 
Eingangsbereich des Gemeindeamtes ein codegesicher-
ter Schlüsseltresor bereit – so sind die Tickets auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten zugänglich.
Wir freuen uns über die rege Nutzung und wünschen wei-
terhin viele spannende, umweltfreundliche Ausflüge mit 
dem VOR-Schnupperticket!

Mutterberatungstermine
05.10.2026		  09.11.2026
07.12.2026
Bitte um telefonische Voranmeldung in der Praxis von 
Frau Dr. Edith Ahrer.

Sprechtage des Notars
Jeden 1. Dienstag im Monat hält Mag. Rudolf Valita von 
15:00 bis 17:00 Uhr im Gemeindeamt Sprechstunden ab. 
Um Voranmeldung wird gebeten.
Nächste Termine:
	 06.10.2026           03.11.2026
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Feierliche Eröffnung des Multivereins-
hauses in St. Pantaleon
Ein Meilenstein für das Miteinander: Am ersten 
Septemberwochenende wurde das neue Multivereins-
haus feierlich seiner Bestimmung übergeben. Ein gelun-
genes Festwochenende feierte den Zusammenhalt und 
das starke Ehrenamt in der Gemeinde.
Den offiziellen Auftakt bildete am Freitagabend ein stim-
mungsvoller Bieranstich, vorgenommen von Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner. In ihrer Ansprache strich sie 
die zentrale Rolle des Ehrenamts hervor: „Unsere Vereine 
sind wichtige Lebensadern in unseren Gemeinden. Und in 
der Gemeinde St. Pantaleon-Erla gibt es ein unglaublich 
gut funktionierendes Vereinsleben. Es ist gut, dass es hier 
Menschen gibt, die bereit sind, Verantwortung zu über-
nehmen und sich neben dem Beruf für die Gesellschaft zu 
engagieren.“ 
Auch Bürgermeister Roman Kosta betonte die Bedeutung 
des Hauses: „Das Multivereinshaus soll als zentraler Treff-
punkt für das Vereins- und Gemeinschaftsleben im Ort 
dienen.“ 
Umrahmt wurde der Festakt musikalisch von den Båchra-
ma, ehe im Anschluss der Discostadel seine Türen öffnete 
und besonders die Jugend zum Feiern einlud. 
Segen und symbolische Schlüsselübergabe am Sonntag  
Nach einem schwungvollen Auftakt stand der Sonntag 
ganz im Zeichen der feierlichen Weihe. Nach einer Fest-
messe, bei der Pfarrer Rupert Grill dem neuen Heim den 
Segen von oben erteilte, folgte der offizielle Festakt. Bei 
der symbolischen „Schlüsselübergabe“ waren sich alle 
Obleute, der Kommandant und der Bürgermeister einig: 
Ein derart großes Projekt lässt sich nur gemeinsam ver-
wirklichen. Das neue Vereinshaus ist somit ein sichtbares 
Zeichen für den starken Zusammenhalt und die gelebte 
Gemeinschaft in St. Pantaleon-Erla. 
Imponierende Eigenleistung und Dank an die Helfer:in-
nen  
Dass dieses Projekt Realität werden konnte, ist vor allem 
dem unermüdlichen Einsatz zahlreicher freiwilliger Hel-
fer:innen zu verdanken. Im Zuge der Bauarbeiten wurden 
beeindruckende 10.700 Freiwilligenstunden geleistet. Ein 
ganz besonderer Dank der Gemeinde galt dabei Thomas 
Watzinger, der als Freiwilligenkoordinator Großes geleis-
tet hat. Als Zeichen der Anerkennung und des Dankes 
beschloss die Gemeinde, ihm die bronzene Ehrennadel 
zu verleihen, welche ihm im Rahmen des Festaktes über-
reicht wurde. 
Ein riesiger Dank gilt zudem allen Unterstützer:innen im 
Rahmen der Bausteinaktion. Durch diesen großartigen 
Zusammenhalt und die finanzielle Mithilfe vieler Bürger 
und Bürgerinnen konnte ein wertvoller Beitrag zur Finan-
zierung dieses Projekts geleistet werden. 
Digitaler Blick ins Haus
Möchtet ihr noch mehr über das neue Gebäude erfahren? 
Dann stattet der Website des Multivereinshauses einen 
Besuch ab!
Dort wartet ein interaktives 3D-Modell des Hauses auf 
euch, und ihr könnt einen Blick auf alle Sponsoren werfen, 
die das Projekt unterstützt haben. 

Text und Fotos: Musikverein St. Pantaleon

https://multivereinshaus.at/

Digitalisierung im Gemeindeamt
Die Kleinregion Mostviertel Ursprung veranstaltete ge-
meinsam mit der Dorf- & Stadterneuerung zwei Work-
shops für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der acht Mit-
gliedsgemeinden. Im Mittelpunkt standen die Themen 
D-Austria sowie Cybersicherheit.
Die Teilnehmenden erhielten praxisnahe Informationen zu 
digitalen Verwaltungsservices, aktuellen Entwicklungen 
und Maßnahmen zum Schutz vor Cyberangriffen. Gleich-
zeitig boten die Workshops Gelegenheit zum Erfahrungs-
austausch und zur Vernetzung zwischen den Gemeinden.
„Die Digitalisierung bietet unseren Gemeinden viele Chan-
cen – gleichzeitig steigen aber auch die Anforderungen 
an Verwaltung und Datensicherheit. Umso wichtiger ist 
es, unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter laufend wei-
terzubilden und den Erfahrungsaustausch zwischen den 
Gemeinden zu fördern“, betont Kleinregionsobmann Bgm. 
Michael Strasser. Die Weiterbildungsinitiative wurde vom 
Land Niederösterreich finanziell unterstützt.
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Zur Verstärkung unseres Teams in St. Pantaleon suchen wir: 
Lagerverwalter(m/w) 39 Std. Woche 
•  Gute Deutschkenntnisse 
•  Gabelstaplerschein 
•  Führerschein B 
•  Entlohnung nach Kollektivertrag  
•  Von Vorteil Ausbildung als Maurer 
Aufgabengebiet:  
• Bestandskontrolle und Ausgabe Material  
• Annahme Lieferung und Kontrolle 
Kommissionierung für Baustellen 
Darüber hinaus nach Vereinbarung aufgrund Ausbildung,  
Qualifikation und Berufserfahrung. 
• Reinigungskraft (m/w.) 6-8 Std. Woche 
• für Büro und Aufenthaltsräume,  
• Entlohnung nach Kollektiv 
Tel. 07435/90310 E-Mail: office@froeschl-soehne.at 
 

Sicher unterwegs: Warnwesten für  
unsere Erstklässler 
Die NÖ Schutzengelaktion in unserer Gemeinde
Mit dem Start ins neue Schuljahr beginnt für viele Kinder 
ein spannender, aber auch herausfordernder Lebensab-
schnitt. Besonders der Schulweg stellt für die jüngsten 
Schülerinnen und Schüler eine neue Erfahrung dar. Um die 
Sicherheit unserer Erstklässler zu erhöhen, beteiligt sich 
unsere Gemeinde auch heuer wieder an der landesweiten 
„NÖ Schutzengelaktion“.
Im Rahmen dieser Initiative hat unser Bürgermeister Mag. 
Roman Kosta persönlich Warnwesten an alle Kinder der 
ersten Klassen übergeben. Die leuchtend gelben Westen 
sorgen dafür, dass die Kinder auf ihrem Schulweg – 
besonders in der dunkleren Jahreszeit – von Autofahrern 
und anderen Verkehrsteilnehmern besser gesehen 
werden. Die „NÖ Schutzengelaktion“ wird vom Land 
Niederösterreich in Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
durchgeführt und setzt ein starkes Zeichen für mehr Ver-
kehrssicherheit.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen gu-
ten und sicheren Start ins neue Schuljahr!

Foto: VS St. Pantaleon-Erla

Blühende Straßen: Volksschulkinder 
verschönern die Schulstraße
Mit bunten Farben und viel Fantasie setzten die Schüle-
rinnen und Schüler ein Zeichen für sichere und lebens-
werte Schulwege im Rahmen der zur Europäischen 
Mobilitätswoche
Unter dem Motto „Blühende Straßen“ gestalteten die Schü-
lerinnen und Schüler mit viel Begeisterung und Kreativität 
den Asphalt vor dem Schulgebäude. Das beeindruckende 
Ergebnis ist bereits von weitem sichtbar: Über die gesam-
te Länge der Straße erstrecken sich farbenfrohe Blumen, 
Muster und fantasievolle Motive. Mit Pinsel, Kreide und 
viel Freude verwandelten sie den grauen Straßenbelag in 
ein lebendiges Kunstwerk, das nicht nur die Schulgemein-
schaft, sondern auch alle Passanten zum Staunen bringt. 
Die Aktion fand im Rahmen der Europäischen Mobilitäts-
woche statt, die dazu einlädt, nachhaltige und sichere Mo-
bilität in den Mittelpunkt zu stellen. Die bunten Straßenbil-
der setzen ein sichtbares Zeichen für mehr Lebensqualität, 
sichere Schulwege und ein freundliches Miteinander im 
öffentlichen Raum. Die bunten Bilder bleiben noch einige 
Zeit erhalten und zeigen, wie viel Freude gemeinschaftli-
ches Engagement bringt. Fotos der Kunstwerke finden Sie 
am Titelblatt. 

Frühstück für Radfahrer: Aktion zur  
Mobilitätswoche in St. Pantaleon
Vizebürgermeister Josef Alkin und Willibald Horner 
überraschen RadfahrerInnen mit gesunden Frühstücks-
sackerln an Kindergarten und Bushaltestelle.
Im Zuge der Europäischen Mobilitätswoche wurden Rad-
fahrerinnen und Radfahrer in St. Pantaleon mit einem 
besonderen Start in den Tag belohnt: Vizebürgermeister 
Josef Alkin und Herr Willibald Horner verteilten am Kinder-
garten sowie an der Bushaltestelle St. Pantaleon gesunde 
Frühstückssackerl an alle, die mit dem Fahrrad unterwegs 
waren. Die Aktion soll nachhaltige Mobilität fördern und 
die Radler für ihren Beitrag zur umweltfreundlichen Fort-
bewegung wertschätzen. Die Freude über die kleine Auf-
merksamkeit war groß – viele Kinder und Erwachsene 
freuten sich über das Frühstück und die nette Geste der 
Gemeinde.

Foto: Willibald Horner, Josef Alkin
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Neubau Bezirksstelle St. Valentin
Moderner Neubau am bestehenden Standort schafft op-
timale Bedingungen für Bevölkerung, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie den Rettungsdienst.
Die Bezirksstelle des Roten Kreuzes St. Valentin wurde 
im Jahr 1986 errichtet und hat über Jahrzehnte wertvolle 
Dienste für die Bevölkerung geleistet. Die Anforderungen 
an den Rettungsdienst, den Katastrophenschutz und die 
Verwaltung haben sich seither jedoch grundlegend ver-
ändert. Das bestehende Gebäude entspricht den heutigen 
betrieblichen und technischen Anforderungen nicht mehr.
Die Fahrzeuggaragen sind für moderne Einsatzfahrzeuge 
zu klein dimensioniert, die Verwaltungsflächen reichen 
längst nicht mehr aus und auch die technische Gebäude-
ausstattung ist in die Jahre gekommen. Darüber hinaus 
entsprechen die Energieeffizienz sowie die klimatischen 
Bedingungen im Gebäude nicht mehr den heutigen Stan-
dards. Nach intensiver Prüfung mehrerer alternativer 
Standorte fiel die Entscheidung, die Bezirksstelle am be-
stehenden Standort neu zu errichten. Andere Liegenschaf-
ten konnten aufgrund wirtschaftlicher oder technischer 
Rahmenbedingungen – beispielsweise einer Lage im 
Überschwemmungsgebiet – nicht weiterverfolgt werden.
Während der rund 18-monatigen Bauzeit wird der Dienst-
betrieb in St. Pantaleon-Erla (ehemaliges Feuerwehrhaus) 
ab August 2026 fortgeführt. Damit ist sichergestellt, dass 
die Versorgung der Bevölkerung ohne Einschränkungen 
gewährleistet bleibt.

Moderner Neubau für die Anforderungen von morgen
Das Planungskonzept der Alfalinear ZT GmbH sieht einen 
zweigeschossigen Neubau mit einem Kellergeschoß zur 
Unterbringung der Haustechnik vor. Im Eingangsbereich 
der Dienststelle sind Parkplätze vorgesehen, um eine 
funktionale und gut erreichbare Zufahrt für Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sicherzustellen. Das Gebäude wird in 
Massivbauweise errichtet und erhält eine moderne Metall-
fassade. Besonderes Augenmerk wird auf Nachhaltigkeit, 
Energieeffizienz und zeitgemäße Arbeitsbedingungen ge-
legt. Geplant sind unter anderem:
•	 eine Luft-Wasser-Wärmepumpe beziehungsweise – so-

fern technisch möglich – eine Wasser-Wasser-Wärme-
pumpe,

•	 Free Cooling über die Wärmepumpenanlage,
•	 moderne Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung,
•	 energieeffiziente LED-Beleuchtung sowie
•	 Photovoltaikanlage zur nachhaltigen Stromerzeugung.
Mit dem Neubau entstehen zeitgemäße Arbeitsplätze für 
haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter sowie optimale Rahmenbedingungen für einen leis-
tungsfähigen Rettungsdienst.

Zeitplan
Der Baubeginn ist – vorbehaltlich eines positiven Baube-
scheids – für September 2026 vorgesehen. Die Fertigstel-
lung des neuen Gebäudes ist für Februar 2028 geplant.
Als Generalübernehmer und Projektleiter fungiert die 
RKNÖ Errichtungsgesellschaft GmbH. Für die Planung 
und die örtliche Bauaufsicht zeichnet die Alfalinear ZT 
GmbH verantwortlich.

Text: Österreichisches Rotes Kreuz, Bezirksstelle St. Valentin Bildmate-
rial: Alfalinear ZT GmbH

Über 410 Radfahrerinnen und Radfahrer 
bei „MitRadln“ im Mostviertel
14. Radsternfahrt verband 12 Gemeinden aus Niederös-
terreich und Oberösterreich
Am Samstag, dem 19.09.2026, ging die bereits 14. Rad-
sternfahrt „MitRadln“ der Kleinregion Mostviertel Ursprung 
erfolgreich über die Bühne. Mehr als 410 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus insgesamt 12 Gemeinden machten 
sich mit dem Fahrrad auf den Weg zum gemeinsamen Ziel 
beim Mostheurigen Hansbauer in Haag. Von den unter-
schiedlichen Startpunkten aus radelten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer nach Haag. Besonders groß war die 
Beteiligung aus Weistrach: Mit 84 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern stellte die Gemeinde die größte Gruppe bei 
der diesjährigen Radsternfahrt. Auch die Altersspanne 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer zeigte eindrucksvoll, 
dass „MitRadln“ eine Veranstaltung für alle Generationen 
ist. Der jüngste Teilnehmer war der erst dreijährige Liam 
Fellner aus Haag. Mit 90 Jahren war Josef Prüller der äl-
teste Teilnehmer aus Behamberg. „MitRadln zeigt jedes 
Jahr aufs Neue, wie verbindend eine gemeinsame Aktivi-
tät sein kann. Menschen aus unterschiedlichen Gemein-
den machen sich auf den Weg und kommen schließlich 
an einem Ort zusammen. Genau dieses Miteinander über 
Gemeindegrenzen hinweg macht die Radsternfahrt so be-
sonders“, betont der Obmann der Kleinregion Mostviertel 
Ursprung und Bürgermeister von Haidershofen, Michael 
Strasser. Die Radsternfahrt fand im Rahmen der Europäi-
schen Mobilitätswoche statt und setzte erneut ein sicht-
bares Zeichen für klimafreundliche Mobilität. 

Radfahrer aus unserer Gemeinde; Foto: Josef Alkin
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Mitarbeiterausflug der Gemeindebe-
diensteten
Am 10.07. unternahmen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeinde einen gemeinsamen Ausflug.
Die erste Station führte zur Niederösterreichischen Lan-
desausstellung im Landesklinikum Mauer. Die interes-
sante Ausstellung bot spannende Einblicke in die Themen 
psychische Gesundheit und Menschlichkeit und regte zum 
Nachdenken an. Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
stand mit Soccer Golf der sportliche Teil des Tages auf 
dem Programm. Mit viel Geschick, Teamgeist und guter 
Laune meisterten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
abwechslungsreichen Bahnen. 
Der gelungene Ausflug bot Gelegenheit, den Teamgeist zu 
stärken und gemeinsam einen abwechslungsreichen Tag 
abseits des Arbeitsalltags zu verbringen.

#DieRichtigeAdresse – Sekunden retten 
Leben
Warum eine gut sichtbare Hausnummer Leben retten 
kann?
Stellen Sie sich vor: Sie wählen den Notruf – und die Ein-
satzkräfte finden Ihr Haus nicht sofort. Die Hausnummer 
ist von Pflanzen überwuchert, die Klingelschilder sind 
nicht aktuell oder bei einer größeren Wohnanlage ist nicht 
klar erkennbar, welcher Eingang zu Ihrer Wohnung führt. 
Das lässt sich einfach verhindern. Ein paar Minuten für 
Ihre Adresse können im Notfall entscheidend sein. Gerade 
wenn Feuerwehr oder Rettung schnell zu Ihnen kommen 
müssen, zählt jede Minute.

Machen Sie den Adress-Check:
•	 Hausnummer: Ist sie von der Straße aus gut sichtbar 

– auch bei Dunkelheit? Verdecken Bäume, Sträucher, 
Dekorationen oder andere Gegenstände die Hausnum-
mer?

•	 Klingel: Sind Name und, wenn nötig, Stockwerk und Tür-
nummer aktuell und eindeutig erkennbar?

•	 Wohnungstür: Ist auch hier der Name gut lesbar? Sollte 
es mehrere Nachnamen geben, ist es wünschenswert, 
alle Namen an der Tür zu vermerken.

Warum ist das so wichtig?
Wenn Sie den Notruf wählen, erhalten Rettung und 
Feuerwehr Ihre Adresse direkt über ihre Einsatzleit-
systeme. Vor Ort müssen die Einsatzkräfte das richti-
ge Gebäude aber auch schnell erkennen können. Eine 
gut sichtbare Hausnummer kann wertvolle Zeit sparen. 

Auch die Zustellung von Briefen und Paketen wird durch 
klare Beschriftungen erleichtert. Das gilt ebenso für wich-
tige Schreiben von Behörden und der Gemeinde.

Helfen Sie mit!
#DieRichtigeAdresse ist eine gemeinsame Initiative vom 
Österreichischen Roten Kreuz, dem Österreichischem 
Bundesfeuerwehrverband, der Österreichischen Post so-
wie von Städtebund und Gemeindebund und macht öster-
reichweit darauf aufmerksam, wie wichtig gut sichtbare 
und aktuelle Adressangaben sind. 

Schauen Sie heute einmal von der Straße auf Ihr Haus: 
Würden Rettungskräfte Ihre Hausnummer sofort erken-
nen? Und könnten sie auf Anhieb feststellen, welche Klin-
gel und welche Wohnung zu Ihnen gehört? Wenn nicht, än-
dern Sie es: Ein paar Minuten Aufwand können im Ernstfall 
einen großen Unterschied machen.

#DieRichtigeAdresse – damit Hilfe schnell ankommt.

NACH DEM NOTRUF
Nachdem Sie den Notruf abgesetzt haben, bitte alle Türen 
öffnen, das Licht aufdrehen und wenn möglich jemanden 
als Einweiser zur ersten Türe senden.

www.dierichtigeadresse.at.

Vortrag: Räuchern mit heimischen  
Kräutern - altes Wissen neu entdecken 
Räuchern ist eine jahrhundertealte Tradition und bietet 
eine wunderbare Möglichkeit, die Kraft und den Duft unse-
rer heimischen Kräuter bewusst zu erleben.
Im Rahmen dieses Vortrags erfahren Sie:
•	 Wissenswertes über die Wirkung verschiedener Kräuter 

und Heilpflanzen
•	 Tipps zum Sammeln und Trocknen der Pflanzen
•	 Welche Gefäße zum Räuchern verwendet werden
•	 Spannende Geschichten rund um Räucherpflanzen
Lassen Sie sich inspirieren und genießen Sie einen infor-
mativen Abend zum Kennenlernen, Staunen und Genie-
ßen!
Termin:	03.12.2026, 19:00 Uhr
Ort: 	 Multivereinshaus St. Pantaleon -
	 Veranstaltungssaal
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Ferienspiel der Musikvereine
Am 05.08. veranstalteten die Jugendreferentinnen und 
Jugendreferenten der Musikvereine Erla und St. Panta-
leon das alljährliche Ferienspiel – dieses Mal wieder im 
Musikhaus Erla.
In drei ereignisreichen Stunden wurde den Kindern der Ge-
meinde ein abwechslungsreiches Programm rund um Mu-
sik geboten: von Body Percussion über gemeinsames Sin-
gen bis hin zu lustigen Spielen, bei denen die Instrumente 
im Mittelpunkt standen.
Natürlich durften die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
auch die vielen Instrumente ausprobieren, die den Musik-
verein ausmachen.
Zum Abschluss gab es für alle ein Eis.

Foto und Text: Musikverein Erla

Erlebnisreiches Camp Brass der Musikvereine
Von 30.07.-02.08. ging bereits zum fünften Mal das Camp Brass über die Bühne. 
35 Kinder aus den Gemeinden St. Pantaleon Erla, St. Valentin und Strengberg machten sich gemeinsam mit ihren Betreue-
rinnen und Betreuern auf den Weg zum Puttererschlössl im steirischen Ennstal.
Neben einem vielfältigen Freizeitangebot – darunter Lagerfeuer, Baden im nahegelegenen Putterer See, Escape Room und 
Kinderdisco – kam natürlich auch die Musik nicht zu kurz. In den täglichen Proben, sowohl im großen Orchester als auch in 
kleinen Gruppen sowie bei den Marschproben, studierten die jungen Musikerinnen und Musiker ein abwechslungsreiches 
Programm ein. Dazu gehörten der Rainer Marsch, Musik aus König der Löwen sowie moderne Stücke wie All In von den Fä-
aschtbänklern.Den Höhepunkt des gelungenen Wochenendes bildete ein großes Konzert in St. Valentin, bei dem die Kinder 
eindrucksvoll ihr Können präsentierten.

Foto und Text: Musikverein Erla

Adventkonzert mit Adventkranzsegnung
Einstimmung auf den Advent – Samstag, 28.11.
Die Vorfreude auf den Advent beginnt in der Pfarrkirche 
Erla mit einem festlichen Adventkonzert des Musikver-
eins Erla. Das Konzert am Samstag, den 28.11. startet 
um 19:00 Uhr und verspricht ein abwechslungsreiches 
und stimmungsvolles Programm. Neben dem gesamten 
Musikverein treten auch verschiedene Ensembles auf. Im 
Rahmen des Konzerts findet die feierliche Adventkranz-
segnung statt. Der Eintritt zum Konzert ist frei.
Ab 17:30 Uhr können Adventkränze erworben werden, und 
die Pfarre lädt bei warmen Getränken und Speisen zum 
gemütlichen Beisammensein ein.
Nach dem Konzert spielen die Klostringer im Lichthof ad-
ventliche Lieder und Musik.

Foto und Text: Musikverein Erla
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Internationale 
Spitzenqualität muss 
nicht weit entfernt sein!

Skohautil GmbH Holzschutzsysteme

Erla 100, 4303 St. Pantaleon-Erla

T +43 (0)7435 7431-16 

E  office@jotun.at

www.jotun.at  

www.jotun-shop.at

Holzschutz 
original norwegisch

JOTUN, der skandinavische Marktführer für langlebigen 
Holzschutz, stammt aus Norwegen – wo über 80 % der 
Häuser aus Holz gebaut sind. Mit umfassender Beratung, 
dauerhaftem Schutz und einer großen Farbauswahl 
ist JOTUN die perfekte Wahl für Ihr Holz – egal, ob für 
Terrassen, Fassaden, Fenster, Gartenmöbel, Zäune oder 
Poolumrandungen.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•  Intensive Beratung und langjährige Erfahrung
•  Das Beste für Neuanstriche und Renovierungen
•  Renovierungsintervalle bis zu 12 Jahre
•  Onlineshop mit täglichem Versand
•  Optimaler Schutz für jedes Holz
•  Mischsystem nach RAL & NCS

Die hochwertigen JOTUN-Produkte erhalten Sie direkt 
bei uns vor Ort: Lassen Sie sich in unserem Schauraum 
von der Vielfalt der Farbnuancen inspirieren – unser 
geschultes Personal steht Ihnen hilfreich zur Seite. 

Hochklassiges Doppel Tennis begeistert 
beim SC- Holiday
Von 10. bis 13.09.2026 fand auf der Tennisanlage des 
SC-Holiday die zweite Auflage des Doppelturniers statt. 
In vier Bewerben Herren A, B, C und Mixed traten Spielerin-
nen und Spieler aus 32 Vereinen in insgesamt 60 Doppel-
partien gegeneinander an. Hochklassige Matches, Night-
sessions unter Flutlicht und zahlreiche Zuschauer sorgten 
für beste Stimmung. Auch abseits des Platzes wurde mit 
Livemusik und kulinarischen Schmankerln einiges ge-
boten. Den sportlichen Höhepunkt bildete das Finale im 
Herren-A-Bewerb. Stefan Tumphart und Florian Riedl vom 
TC Dietach setzten sich gegen Andreas Schlagnitweit vom 
UTC Neufelden und Lukas Riedl vom TC Dietach durch und 
holten sich den Turniersieg.
Trotz einer kurzen Regenunterbrechung konnte das Fina-
le dank des engagierten Einsatzes des SC-Holiday-Teams 
noch am Sonntagabend beendet werden. Damit ging ein 
gelungenes Tenniswochenende mit viel Sport und geselli-
gem Beisammensein zu Ende.

Neuer Vereinsmeister beim SC Holiday
Daniel Peischl holt erstmals den Titel – zahlreiche Erfol-
ge bei den Stadtmeisterschaften und in der Landesliga
Bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften des SC Ho-
liday gab es einen neuen Sieger: Daniel Peischl sicherte 
sich erstmals den Titel des Vereinsmeisters. Im Finale 
setzte er sich in zwei spannenden Sätzen gegen Lorenz 
Falkensteiner durch, der den Titel zuvor zehn Jahre in Fol-
ge gewonnen hatte. Den dritten Platz belegten Pauli Weiss 
und Bernd Reisinger.
Im B-Bewerb holte sich Bürgermeister Roman Kosta den 
Sieg vor Rainer Auberger. Platz drei ging an Tobias Weindl.
Auch bei den Stadtmeisterschaften in St. Valentin konnten 
Spieler des SC Holiday zahlreiche Erfolge feiern. Lorenz 
Falkensteiner wurde Zweiter im Herren-Einzel. Im Her-
ren-Doppel erreichten Rudolf Schuster und Hans Jürgen 
Fröschl ebenfalls den zweiten Platz. Bei den Senioren hol-
te sich Rudolf Schuster den Titel, Jürgen Fröschl wurde 
Zweiter. Tobias Weindl gewann die Jugendklasse.
Die Herrenmannschaft I erreichte in der Landesliga C den 
ausgezeichneten 4. Platz.
Sektionsleiter Fritz Auinger gratulierte allen erfolgreichen 
Spielerinnen und Spielern zu ihren Leistungen.

Foto und Text: Fritz Auinger; Daniel Peischl und Fritz Auinger
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Schlossfest Erla - Ein glanzvolles 
130-jähriges Jubiläum im Schlosspark
Vom 10.-12.07.2026 verwandelte sich der Schlosspark 
in Erla erneut in eine lebendige Festlocation. 
Im einzigartigen, historischen Ambiente des Schlosses 
feierte der Musikverein Erla dieses Jahr ein ganz besonde-
res Ereignis: sein stolzes 130-jähriges Bestandsjubiläum. 

Das traditionelle Schlossfest lockte an allen drei Tagen 
zahlreiche Besucher aus der gesamten Region an und bot 
ein hochkarätiges, abwechslungsreiches Programm voller 
Musik, Party und bester Stimmung. 

Der Auftakt am Freitag: Tradition trifft auf Partymusik 
Das Festwochenende startete am Freitag bei bestem 
Sommerwetter. 
Pünktlich ab 19:00 Uhr stimmte der Musikverein Ernstho-
fen die eintreffenden Gäste mit einem feierlichen Däm-
merschoppen auf das Jubiläumswochenende ein. 
Nach diesem stimmungsvollen Auftakt übernahm die 
überregional bekannte Band „Reloadet“ die Hauptbühne. 
Mit einer energiegeladenen Mischung aus zeitlosen 
Rock ‚n‘ Roll-Klassikern, mitreißendem Rockabilly und be-
kannten Pop-Hits sorgten die Musiker für eine grandiose 
Partystimmung, die Alt und Jung gleichermaßen auf die 
Tanzfläche zog. 

Samstag: Eine Partynacht 
Am Samstagabend ging das Schlossfest ab 20:00 Uhr in 
die zweite Runde. Auf der Bühne spielte die Band „Solo“ 
(aus Erla/ St. Valentin). Ergänzt wurde das musikalische 
Line-Up durch DJ Johny Leeb, der an den Decks für die 
Beats sorgte und die Partynacht bis in die frühen Morgen-
stunden abrundete. 

Sonntäglicher Ausklang: Frühschoppen & Familienpro-
gramm 
Der Sonntag stand ganz im Zeichen der Gemütlichkeit 
und der Familie. Ab 10:00 Uhr sorgte die Trachtenkapel-
le Strengberg beim Frühschoppen für die musikalische 
Unterhaltung. Während die Erwachsenen die kulinari-
schen Köstlichkeiten und kühle Getränke im Schatten der 
Schlossbäume genossen, konnten sich die jüngsten Fest-
besucher auf einer großen Hüpfburg und beim Kinderpro-
gramm nach Herzenslust austoben.

Text und Foto: MV Erla

Sommerfest mit Plattlschießen
Bei schönstem Wetter feierten 90 Senioren das jährliche 
Sommerfest.
Bestens organisiert von Obfrau Maria Alkin und Schrift-
führer Franz Fischer mit ihrem Team. Viele nutzten die 
Möglichkeit beim Plattlschießen mitzumachen und einen 
der begehrten Pokale zu gewinnen. Zur Stärkung gab es 
Schaumis Grillhendl mit Pommes und das von fleißigen 
Köchinnen gespendete feine Salatbuffet, später am Abend 
auch die zahlreich angebotenen süßen Köstlichkeiten. Ein 
neu kreierter Mocktail, der „Seniorenspritzer“ war eine 
frischfruchtige Mixtur und kam sehr gut an. So konnten 
alle gut versorgt von den Getränkekellnerinnen den Abend 
gemütlich ausklingen lassen.

Foto und Text: NÖ Senioren - Ortsgruppe St. Pantaleon

SILVANA Forst- und Agrar-GmbH
Stein 7, 4303 St. Pantaleon, www.silvana.co.at

+43 (0) 676 / 837 67 400

REGIONALES BRENNHOLZ DIREKT 
VOM FORSTBETRIEB!

EINLAGERUNGS 

AKTION

€ 80,-ab

JE SRM

HARTHOLZ (Esche od. Buche)  
mit der Länge: 25, 33 und 50 cm

WEICHHOLZ 
mit der Länge: 33 cm

ZUSTELLUNG BIS VOR DIE HAUSTÜRE!
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Waldviertel Erlebniswelt Gallien in  
Pernegg und Mohndorf Armschlag
Ausflug der Ortsgruppe St. Pantaleon, NÖ Senioren
Die 49 Teilnehmer konnten am 19.08. schon am Vormit-
tag verschiedene Biere verkosten und Toifl Junior führte 
die Gruppe mit flotten Sprüchen durch die moderne haus-
eigene Schaubrauerei, die erst vor einigen Jahren gebaut 
wurde. Im Anschluss daran spazierte man zu Fuß den 
Fischteich entlang zur Gaststätte, wo es köstliches Bratl 
in der Rein mit Knödel und Kraut zum Mittagessen gab. 
Am Nachmittag stand ein Besuch in Armschlag am Plan. 
Zuerst wurde mit dem kurzen Film „ein Dorf und seine Blu-
me“ sehr authentisch die geschichtliche Entwicklung zum 
Mohndorf erklärt. Zahlreiche Produkte mit Mohn und al-
lerlei Deko rund um die Mohnblume konnten danach im 
Mohnbauernladen erworben werden. Auf der Rückfahrt 
ließen alle im Hof vom Weingut Mayer in Spitz den Tag mit 
einem Plausch bei einem Gläschen Wein oder Traubensaft 
gemütlich ausklingen.

Text und Foto: Ortsgruppe St. Pantaleon, NÖ Senioren

Neues Buch aus der Region
Sabine Grimus hat soeben ihr zweites Buch herausge-
bracht. 
Dieses Mal handelt es sich um ein Mitmachbuch, das zum 
Schmunzeln, Nachdenken, Innehalten und Kreativsein 
einlädt. Die selbst gezeichneten Charaktere reichen vom 
Happy Butterfly, der immer gut drauf ist, über das Stress-
hörnchen, das es immer eilig hat, bis hin zur Grummel-
hummel, die einfach nur grummelig sein möchte.
Das Besondere an diesem Buch ist, dass man die Cha-
raktere nicht nur selbst ausmalen kann, sondern sie auch 
dazu einladen, aufzuschreiben oder aufzuzeichnen, wie 
man sich gerade fühlt. Zudem geben sie kleine Tipps für 
den Alltag, zeigen Möglichkeiten auf, Stress abzubauen, 
schenken Mut oder machen Komplimente – damit man 
nicht vergisst, wie toll und einzigartig man ist.
Ein Mitmachbuch für Groß und Klein und für alle, die ein-
fach sie selbst sein möchten.
Erhältlich bei www.buchschmiede.at, ab 8 Jahren.

Mariazeller Bahn und Dirndltal
Ausflug der Ortsgruppe St. Pantaleon, NÖ Senioren 
Der Erlebniszug Ötscherbär brachte die 50 Fahrgäste ein 
kleines Stück auf der historischen Mariazellerbahn Fahr-
strecke vom Bahnhof Winterbach bis zur Laubenbach-
mühle. Nach der interessanten Spezialführung und dem 
Mittagessen führte die Route nach Kirchberg im Pielach-
tal, zur Dirndlmanufaktur Fuxsteiner. Dort erhielt man 
einen Eindruck wie aufwendig die Ernte und Verarbeitung 
dieser Wildfrucht ist. Am Heimweg gab es noch in Wolf-
passing eine gemütliche Abendjause.

Text und Foto: Ortsgruppe St. Pantaleon, NÖ Senioren

Gemeinde-Produkte und regionale  
Bücher am Gemeindeamt erhältlich
Am Gemeindeamt gibt es eine Auswahl an Produkten mit 
Gemeindelogo und regionalen Büchern zu kaufen.
Das Angebot reicht von praktischen Alltagsgegenständen 
bis zu interessanten Publikationen über unsere Region. 
Für alle, die ihre Verbundenheit zur Gemeinde zeigen 
möchten, gibt es Häferl und Multifunktionstücher. Beide 
Artikel tragen das Gemeindelogo und eignen sich auch gut 
als Geschenk. 
Wer sich für die Moststraße interessiert, findet gleich meh-
rere Publikationen: Das Buch „Die Moststraße“, „Erlebnis 
Moststraße“ und das umfassende Werk „Der Most“. 
Spielerisch lässt sich die Region mit dem „DKT Mostvier-
tel“ entdecken.
Zur Ortsgeschichte gibt es das Buch „Codename: Spiel-
warenfabrik“ sowie das Heft „Katholische Pfarrkirchen in 
St. Pantaleon und Erla“. Zur Musikgeschichte sind das 
Heft „Musikverein Erla“ und das Buch „Die Geschichte 
einer Dorfmusik“ erhältlich.
Postkarten und Ortspläne liegen kostenlos zur Mitnahme 
auf. Die Produkte können während der Amtsstunden 
erworben werden. Bei Fragen steht das Team am Gemein-
deamt gerne zur Verfügung.
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Kleine Akkus, großes Risiko
Aktionswoche gegen Batteriebrände: 12. bis 17.10.2026
Batterien und Lithium-Akkus stecken in vielen Alltagsge-
genständen – oft unsichtbar. In Kopfhörern, elektrischen 
Zahnbürsten, Spielzeug, E-Zigaretten oder elektronischen 
Grußkarten. Werden diese Geräte nicht mehr gebraucht, 
landen sie häufig im falschen Müll. 
Warum falsch entsorgte Akkus zur Gefahr werden
In Müllfahrzeugen und Entsorgungsanlagen werden Abfäl-
le stark zusammengepresst. Wird ein Lithium-Akku dabei 
beschädigt, kann er sich entzünden. Umgeben von Papier 
und Kunststoff entsteht schnell ein größerer Brand.
2025 gab es in Österreich 36 größere Brände in Entsor-
gungsbetrieben. In mehreren Fällen waren falsch entsorg-
te Akkus die vermutete Ursache. Solche Brände gefährden 
Mitarbeitende und Einsatzkräfte und können die regionale 
Entsorgung beeinträchtigen.
Die richtige Rückgabe ist einfach
•	 Haushaltsbatterien und kleine Akkus: kostenlos überall 

dort, wo Batterien verkauft werden
•	 Beschädigte oder größere Akkus: zur Sammelstelle ins 

ASZ oder WSZ bringen
•	 Geräte mit fest eingebautem Akku: als Ganzes ins ASZ 

oder WSZ bringen, nicht gewaltsam öffnen
Mitmachen und gewinnen
Während der Aktionswoche können Sie an teilnehmenden 
Sammelstellen am österreichweiten Gewinnspiel teilneh-
men. Einfach alte Batterien oder Akkus in der Aktions-
woche im ASZ oder WSZ vorbeibringen, Aktions-QR-Co-
de scannen und Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von 
6.500 Euro gewinnen.
Sei kein Zündler! Jeder richtig zurückgebrachte Akku trägt 
dazu bei, Brandrisiken zu reduzieren.
Auch der GDA beteiligt sich an der Aktionswoche.
Alte Batterien, Akkus und Geräte mit fest eingebautem 
Akku können auf unseren Sammelstellen abgegeben wer-
den. Der Aktions-QR-Code für das Gewinnspiel steht dort 
zur Verfügung.
Öffnungszeiten: 
gda.gv.at/abfall-recycling/altstoffsammelzentren
Die wichtigsten Antworten zum Gewinnspiel
WANN?
12. bis 17.10.2026 – während der jeweiligen Öffnungszei-
ten.
WAS MUSS ICH MITBRINGEN?
Alte Batterien, Akkus oder Elektroaltgeräte mit eingebau-
tem Akku.
WIE NEHME ICH TEIL?
•	 Batterien/Akkus zur teilnehmenden Sammelstelle brin-

gen
•	 QR-Code vor Ort scannen
•	 Namen und E-Mail-Adresse eingeben 
•	 fertig
WAS GIBT ES ZU GEWINNEN?
130 Einkaufsgutscheine im Wert von 50,- EUR von SPAR 
und LIDL 
WER KÜMMERT SICH UM ZIEHUNG UND PREISE?
Die Gewinnspielabwicklung erfolgt online über die EAK 
(Elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH). 
Alle Infos finden Sie auf hermitleer.at

für unsere Umwelt
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Ennsdorf neuer Bauhof  MO – SO 0700 -2000 Uhr 
 

St. Valentin ASZ St. Valentin  MO – SO 0700 -2000 Uhr   

Übernahme nur in Mengen aus Haushalten. 
Keine Heckenrodungen.  
Keine Gewerbemengen. 

 Halten Sie die Übernahmestelle sauber.   
Die Abfälle werden durch Kompostierung zu 
Erde/Humus verarbeitet. 

 

Biotonne
• regelmäßige Entleerung
• Geruchseindämmung
• keine Ratten am Kompost

Kosten 120L Tonne:

70,93 Euro/Jahr
(14 tägig) 26x entleert

Bestellung: GDA 
post@gda.gv.at,
+43 7475 53340200



FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.zivilschutzverband.at
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Osteria La Nostra Passione 
Die Zeit verrinnt wie im Flug… Noch kein passendes Lo-
kal für die Firmenweihnachtsfeier oder ein gemütliches 
Treffen im Freundeskreis gefunden?

In der Osteria La Nostra Passione im Ortszentrum von 
Erla bieten wir für Gruppen von 6 bis ca. 40 Personen die 
Möglichkeit, ungestört zu feiern und sich so richtig ver-
wöhnen zu lassen.

Unsere Küche ist mediterran inspiriert, wir legen aber gro-
ßen Wert auf Regionalität und saisonal passende Zutaten. 
Im Lauf der Zeit haben wir gute Beziehungen aufgebaut 
und bekommen einen großen Teil unserer Ware direkt vom 
Anbieter (Fische, Wild, Eier, …). Spezielle Zutaten, Schman-
kerl und Weine nehmen wir oft von unseren Reisen mit.

Wir sind Gastgeber aus Leidenschaft – ein Besuch in un-
serer Osteria ist ein kleiner „Urlaub vom Alltag“ – Essen, 
Trinken und Plaudern in entspannter Atmosphäre mit gu-
ten Freunden, der Familie oder Kollegen. Neben Klassikern 
und weniger Bekanntem aus der mediterranen Küche ser-
vieren wir auch sehr gerne Fisch und Wild, das wir direkt 
von der örtlichen Jägerschaft beziehen. 

Geboten wird ein 4-5 gängiges Menü, auf Wunsch mit pas-
sender Weinbegleitung.

Im Vorfeld des Besuches legen wir gemeinsam mit unse-
ren Gästen die Menüfolge fest. Das funktioniert entweder 
durch Auswahl aus einer „Vorschlagsliste“ oder im direk-
ten Gespräch bei einem guten Glas Wein.

Reservierungen sind jederzeit per Telefon, E-Mail oder 
über das Kontaktformular auf unserer Homepage mög-
lich. Wir freuen uns, Sie und Ihre Kollegen/Freunde bei uns 
verwöhnen zu dürfen!

Mario & Andrea Schmid

Kontaktdaten:
La Nostra Passione OG
Erla 40
4303 St. Pantaleon-Erla
Tel: +43/680 219 39 18
e-mail: lanostrapassione@gmx.at

https://www.facebook.com/OsteriaLaNostraPassione
https://www.instagram.com/osterialanostrapassione

aus unserer Gemeinde





Tage der
offenenTur..

Freitag, 16. Oktober 2026 | 13 – 17 Uhr
Samstag, 17. Oktober 2026 |   9 – 12 Uhr

HLS FSB SOB

Schulen für wirtschaftliche und soziale Berufe 
Schulverein der Kongregation der Marienschwestern vom Karmel
ZVR-Nr.: 1503558062

Klein Erla 1 | 4303 St. Panaleon-Erla
Tel.: 07435 74 64 | E-Mail: office@fachschulenerla.ac.at

Web: www.fachschulenerla.ac.at

www.fachschulenerla.ac.at

Info-Abend
Mittwoch, 20. Jänner 2027 | 17 – 19 Uhr
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Alle Informationen und Hinweise über Veranstaltungsort und Dauer zu den Veranstaltungen finden Sie auf
 unserer Homepage unter https://st-pantaleon-erla.gv.at/veranstaltungen

Veranstaltungen-Vorschau 2026

Detaillierte Beschreibungen, aktuelle Änderungen und weitere Termine finden Sie jederzeit auf unserer Homepage:
www.pantaleon-erla.gv.at/veranstaltungen

Oder scannen Sie den QR-Code:
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Ärztedienst
Oktober 
03.		  Dr. Katja Kern 
04.		  unbesetzt 
10.		  unbesetzt 
11.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt) 
17.		  Dr. Edith Ahrer 
18.		  unbesetzt 
24.		  unbesetzt 
25.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt) 
26.		  unbesetzt 
31.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)

November 
01.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt) 
07.		  GP St. Valentin 
08.		  unbesetzt 
14.		  Dr. Edith Ahrer 
15.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt) 
21.		  Dr. Katja Kern 
22. 		  unbesetzt 
28.		  unbesetzt 
29.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)

Dezember
05.		  Dr. Edith Ahrer
06.		  unbesetzt
08:		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)
12.		  Dr. Katja Kern
13.		  unbesetzt
19.		  GP St. Valentin
20.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)
24.		  Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)
(Änderungen vorbehalten)

Erreichbar unter: 
Dr. Edith Ahrer			   07435 / 75 70 
Dr. Katja Kern 			   07435 / 53 555 
Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)	 07435 / 84 545 
Dr. Gerhard Killinger 		  07435 / 52 065 
GP Dr. Schnopfhagen-Matura	 07435 / 52 482 
GP St. Valentin			   07435 / 52 369
Gesundheitsnummer		  1450

Der Ärzte-Notdienst ist von 09:00-11:00 Uhr nur für drin-
gende Fälle telefonisch erreichbar. 
Wer dazwischen einen Arzt benötigt, muss die Gesund-
heitsnummer 1450 oder Arztnotrufnummer 141 wählen.
Bei akuten Notfällen steht das Rote Kreuz 
unter 144 wie gewohnt zur Verfügung.

Ärztedienst/Termininfos

Veröffentlichung von Meldungen
Lt. § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind das Land NÖ und die 
Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu verlautbaren oder für 
eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich 
die geehrten Personen nicht dagegen schriftlich ausge-
sprochen haben.
Falls Sie also eine Verlautbarung Ihres runden Geburtsta-
ges, Hochzeitsjubiläums, der Geburt Ihres Kindes oder den 
Todesfall eines Angehörigen nicht wünschen, ersuchen 
wir Sie, uns dies schriftlich am Gemeindeamt der Gemein-
de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: 
gemeinde@st-pantaleon-erla.gv.at

Kurzinfos im Überblick
Veranstaltungsmeldungen bitte per Mail 
gemeinde@st-pantaleon-erla.gv.at.
Eine Veröffentlichung auf der Homepage erfolgt nur unter
korrekter Angaben von Datum, Ort, Veranstalter und Dauer. 
Die nächste Gemeindezeitung erscheint Mitte Dezember.
Redaktionsschluss ist der 24.11.2026.

Datenschutzinformation
Aufgrund der EU Datenschutzgrundverordnung wird dar-
auf hingewiesen, dass alle Berichte, sowie die darin ent-
haltenen Fotos aus den Vereinen und gemeindefremden
Institutionen von diesen mit dem Ersuchen um Veröffent-
lichung zur Verfügung gestellt wurden. Sie sind daher für
die Inhalte der Veröffentlichung selbst verantwortlich. Der
Bürgemeister als Vertreter der Gemeinde ist somit ledig-
lich für die gemeindeeigenen Informationen und die damit
verbunden Fotos zuständig.



